
 

 

 

Gemeinde  
Rielasingen-Worblingen 
 

 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die  
 

öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2019 
 

------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 

Beginn: 17.00 Uhr 

 

Ende:  17.50 Uhr 

 

 

Protokollführer: Thomas Niederhammer 

 

Sachbearbeiter: Verena Manuth, Hartmut Riester, Martin Doerries, Matthias Möhrle 

 

Presse:  -- Personen 

 

Zuhörer:   -- Personen 

 

 

 

 

Der Bürgermeister eröffnet die öffentliche Sitzung um 17.00 Uhr und stellt fest, dass die Mit-

glieder des Gemeinderates mit Schreiben vom 08.01.2019 ordnungsgemäß schriftlich ein-

geladen wurden und dass der Gemeinderat beschlussfähig ist. 

 

 

 

T a g e s o r d n u n g 

____________________ 
 

 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 

 

1. Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen Sitzungen 

 

2. Verpflichtung eines neu eingetretenen Mitglieds des Gemeinderates 

 gemäß § 32 Abs. 1 der Gemeindeordnung (GemO) 

 



 

 

 

3. Neubesetzung von gemeindlichen Ausschüssen, Gremien 

 und Kuratorien 

 

4. Stromlieferungsvertrag 2020 – 2022 für den kommunalen Strombedarf  

 

5. Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der Vorsitzung 

 

6. Verschiedenes 

 

7. Vergabe 

 Entsorgungsleistungen Aushub für die Wohngebäude in der Zeppelinstraße 

 

F r a g e m ö g l i c h k e i t    f ü r   E i n w o h n e r 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 11/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 08.01.2019  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 1:  Bekanntgabe von Beschlüssen aus nichtöffentlichen  

Sitzungen                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Es lagen keine Beschlüsse aus nichtöffentlichen Sitzungen vor, die öffentlich bekannzugeben 

waren.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 12/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 08.01.2019  Az.: 022.22; 022.32; 022.10 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 2:  Verpflichtung eines neu eingetretenen Mitglieds des Ge-

meinderates gemäß § 32 Absatz 1 der Gemeindeordnung 

(GemO)                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

Nachdem Gemeinderat Bernhard Beger leider all zu früh verstorben ist, ist eine Neubesetzung 

des Gemeinderates erforderlich. 

 

Nachdem die 1. Ersatzbewerberin auf dem Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Partei 

Deutschlands (SPD) Nadja Hennes bereits für Gudrun Breyer in den Gemeinderat nachgerückt 

ist und der nächste Ersatzbewerber Lars Meister mittlerweile nach Singen verzogen ist, rückt 

Frau Charlotte Manko, Hardstraße 109, hier in den Gemeinderat nach.  

Nachdem Frau Manko die Wahl zum Gemeinderat mittlerweile angenommen hat, kann sie 

nun von Seiten des Bürgermeisters nach folgender Verpflichtungsformel für Gemeinderäte ver-

pflichtet werden: 

 

„Ich gelobe Treue der Verfassung, Gehorsam den Gesetzen und gewissenhafte Erfüllung mei-

ner Pflichten. Insbesondere gelobe ich, die Rechte der Gemeinde gewissenhaft zu wahren und 

ihr Wohl und das ihrer Einwohner nach Kräften zu fördern.“ 

Selbstverständlich kann das Gelöbnis zur gewissenhaften Erfüllung der Amtspflichten mit dem 

Zusatz „So wahr mir Gott helfe“ versehen werden.  

Im Anschluss nimmt der Bürgermeister die Verpflichtung von Frau Manko durch Handschlag ab.  

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Bürgermeister begrüßt Frau Charlotte Manko als neues Mitglied des Gremiums auf das herz-

lichste, verpflichtet sie anschließend unter der oben genannten Verpflichtungsformel und 
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nimmt im Anschluss die Verpflichtung von Frau Manko durch Handschlag ab.  

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 13/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 08.01.2019  Az.: 022.22; 022.32; 022.10 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 3:  Neubesetzung von gemeindlichen Ausschüssen, Gremien 

und Kuratorien                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

Das verstorbene Gemeinderatsmitglied Bernhard Beger war Mitglied in folgenden Ausschüssen, 

Gremien und Kuratorien: 

- ordentliches Mitglied im Finanz- und Sozialausschuss 

- stellvertretendes Mitglied im Technischen- und Umweltausschuss 

- ordentliches Mitglied im Projektausschuss „Sport- und Festhalle“  

- ordentliches Mitglied im Projektausschuss „Friedhofsplanung“, 
- stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung des Abwasserverbandes  

  „Radolfzeller Aach“ 

 

Die Fraktion der SPD wird um entsprechende Neubesetzungsvorschläge gebeten.   

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Für die Fraktion der SPD schlägt deren Vorsitzender Karlheinz Möhrle vor, dass Frau Charlotte 

Manko für Bernhard Beger als ordentliches Mitglied im Finanz- und Sozialausschuss, als stellver-

tretendes Mitglied im Technischen- und Umweltausschuss, als ordentliches Mitglied im Projekt-

ausschuss „Sport- und Festhalle“ und als stellvertretendes Mitglied in der Verbandsversammlung 

des Abwasserverbandes „Radolfzeller Aach“ nachrückt.  

Als ordentliches Mitglied im Projektausschuss „Friedhofsplanung“ schlägt er Jutta Gold vor.  

Der Projektausschuss Ten-Brink-Schule soll mit Nadja Hennes als ordentliches Mitglied und Jutta 

Gold als Stellvertreterin neu besetzt werden. 
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Beschluss: 

 

Mit diesem Vorschlag der SPD-Fraktion erklärt sich der Gemeinderat einstimmig einverstanden. 

 

15 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Bauverwaltungsamt 

Drucksache Nr.: 14/2019 GR/ö Anlagen: 1  Sachbearbeiter: Matthias Möhrle 

Erstelldatum TOP: 20.12.2018  Az.: 022.22; 022.32; 811.22 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 4:  Stromlieferungsvertrag 2020 - 2022 

 für den kommunalen Strombedarf                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

Im Rahmen der letzten Bündelausschreibung der Gt-service GmbH für die Jahre 2018 und 2019 

wurden äußerst günstige Marktpreise erzielt. Deshalb haben unsere Stromlieferanten,  

 die Energiedienst AG  

(Los 12 Niederspannung ohne Leistungsmessung + Los 14 Straßenbeleuchtung) und  

 die Stadtwerke Hannover AG - Enercity 

(Los 11 Niederspannungsmessung mit Leistungsmessung),  

nach der Mindestvertragslaufzeit von zwei Jahren die aktuellen Verträge aus der Bündelaus-

schreibung gekündigt.  

 

Für die Stromlieferungsverträge 2020 – 2022 muss die Gemeinde Rielasingen-Worblingen nun 

eine europaweite Ausschreibung durchführen (Schwellenwert von 209.000 Euro netto wird 

überschritten).  

Die Verwaltung empfiehlt deshalb wieder die Teilnahme an der sogenannten „Bündelaus-

schreibung“ der Gt-service GmbH. 

Die Ausschreibung über die Gt-service GmbH bietet: 

 Rechtsicherheit bei einem komplexen Ausschreibungsverfahren 

 Eine kostengünstig Ausschreibung 

 Im Ergebnis bisher günstige Strompreise 

 

Kündigungen der Lieferanten nach der 2-jährigen Mindestvertragslaufzeit führen, lt. Gt-service 

GmbH, auf allen Seiten zu einem administrativen Mehraufwand. Dem will die Gt-service GmbH, 

künftig durch zweierlei Maßnahmen wirksam begegnen: 

 Es wird eine feste Vertragslaufzeit von drei Jahren ausgeschrieben (statt bisher 2 Jahre 

plus dreimal ein Jahr Verlängerungsoption). 

 Anstelle der bisherigen wiederkehrenden Einzelbeauftragung der Gt-service GmbH 
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durch die Kommunen mit der Durchführung von Ausschreibungen werden die Leistun-

gen der Gt-service GmbH künftig auf Grundlage entsprechender Daueraufträge ange-

boten.  

 

Beschlussvorschlag:  

 

1. Der Gemeinderat nimmt das Schreiben der Gt-service Dienstleistungsgesellschaft mbH 

vom 13.12.2018 nebst Anlagen zur Kenntnis. 

2. Die Verwaltung der Gemeinde wird beauftragt, die Gt-service Dienstleistungsgesell-

schaft mbH (Gt-service GmbH) mit der Ausschreibung der Stromlieferung der Gemeinde 

ab 01.01.2020 dauerhaft zu beauftragen.  

3. Der Gemeinderat überträgt die Zuschlagsentscheidung für die Vergabeleistung an die 

Gt-Service Gmbh, die sich zur Durchführung der Ausschreibung weiterer Kooperations-

partner bedienen kann.  

4. Die Gemeinde verpflichtet sich, das Ergebnis der jeweiligen Bündelausschreibung als für 

sich verbindlich anzuerkennen. Sie verpflichtet sich zur Stromabnahme von dem Liefe-

ranten/den Lieferanten, der/die jeweils den Zuschlag erhält/erhalten, für die Dauer der 

Vertragslaufzeit. 

5. Die Verwaltung wird beauftragt, Strom mit folgender Qualität ausschreiben zu lassen: 

100 % Strom aus erneuerbaren Energien (Ökostrom) ohne Neuanlagenquote, Beschaf-

fung nach dem sogenannten Händlermodell.  

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Sachbearbeiter Möhrle stellt das komplexe Thema anhand einer Powerpoint-Präsentation vor 

und beantwortet aufkommende Fragen aus der Mitte des Gremiums ausführlich.  

 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat folgt dem Beschlussvorschlag der Verwaltung einstimmig. 

 

16 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 15/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Thomas Niederhammer 

Erstelldatum TOP: 08.01.2019  Az.: 022.22; 022.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 5:  Kenntnisnahme der niedergeschriebenen Beschlüsse der 

Vorsitzung                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Von den niedergeschriebenen Beschlüssen der Vorsitzung vom 08.01.2019 nimmt der Gemein-

derat im Wege des Umlaufs Kenntnis. 

 

Einwendungen dagegen werden keine erhoben. 

 

 

Beschluss: 

 

   Ja-Stimmen    Nein-Stimmen    Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ordnungsamt 

Drucksache Nr.: 16/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Günter Rudolph 

Erstelldatum TOP: 08.01.2019  Az.: 022.22; 022.32; 062.32 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses       

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Bürgermeister bittet die im Gemeinderat vertretenenen Fraktionen um ihre Wahlvorschläge 

für die Besetzung des Gemeindewahlausschusses nebst Stellvertretern.  

 

Von der CDU-Fraktion werden Artur Brachat, Kehlhofstr. 8a, hier und als Stellvertreter, Anton 

Auer, Galgenäcker 1, hier, vorgeschlagen.  

Die Fraktion der Freien Wähler schlägt Clemens Schlatter, Vordere Buchhalde 1, hier und als 

Stellvertreter Dieter Gräble, Hinterhof 26, hier, vor. 

Von der SPD werden Gudrun Breyer, Arlener Str. 40, hier und als Stellvertreter Werner Klamt, Her-

rentischstr. 11, hier vorgeschlagen.  

 

Der Bürgermeister bedankt sich für die Vorschläge der einzelnen Fraktionen und betont, dass 

die Wahl der Mitglieder des Gemeindewahlausschusses und deren Stellvertreter für die Kom-

munalwahl am 26.05.2019 formell in der nächsten öffentlichen Sitzung des Gremiums am 

20.02.2019 stattfindet.  

 

 

Beschluss: 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Hauptamt 

Drucksache Nr.: 17/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Heiko Regitz 

Erstelldatum TOP: 25.01.2019  Az.: 022.22; 022.32; 206.10 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 6:  Verschiedenes 

Besetzung der Funktion der Geschäftsführenden  

Schulleitung in Rielasingen-Worblingen                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der Bürgermeister berichtet von einem Schreiben des Staatlichen Schulamtes Konstanz, wo-

nach sich die Rektorin der Ten-Brink-Schule, Frau Birgit Gegier-Steiner als Geschäftsführende 

Schulleiterin für den Bereich der Gemeinde Rielasingen-Worblingen beworben hat und das 

Staatliche Schulamt beabsichtige, diese Funktion an Frau Gegier-Steiner zu vergeben.  

 

In diesem Zusammenhang informiert Gemeinderätin Hennes, dass das Besetzungsverfahren an 

der Scheffelschule aufgrund der Krankheit des einzigen Bewerbers verschoben werden musste.  

  

 

Beschluss: 

 

Ohne größere Aussprache erklärt sich der Gemeinderat mit dieser Personalentscheidung ein-

stimmig einverstanden.  

 

16 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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Gemeinde Rielasingen-Worblingen  Amt: Ortsbauamt 

Drucksache Nr.: 18/2019 GR/ö Anlagen: 0  Sachbearbeiter: Martin Doerries 

Erstelldatum TOP: 09.01.2019  Az.: 022.22; 022.32; 880.290 

Vorberatung          /           /          

 

Einzuladen:       

      

 

 

Tagesordnungspunkt Nr. 7:  Vergabe 

Entsorgungsleistungen Aushub für die Wohngebäude in der 

Zeppelinstraße 2                

 

 

Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Gemeinderates am 23.01.2019 
 

Vorbericht: 

 

Der Gemeinderat hat, anlässlich der Sitzung am 18.10.2017, der Errichtung von 2 Wohngebäu-

den in der Zeppelin-Straße 2 zur Schaffung von Wohnraum für von Obdachlosigkeit bedrohter 

Mitbürger zugestimmt. Die Gebäude wurden im Laufe des vergangenen Jahres errichtet und 

stehen derzeit kurz vor Vollendung und Inbetriebnahme. Zur Verwirklichung der Anlage auf 

dem ehemaligen Bauhof- Areal musste auch ein Hang abgetragen werden. Beim Aushub des 

Materials stellte sich heraus, daß es sich hierbei jedoch um kontaminiertes Material handelt. 

Dieses wurde vorerst auf dem Werksgelände eines ortsansässigen Fuhr- und Abbruchunter-

nehmens zwischengelagert und mehrfach beprobt. Nach längerer und aufwändiger Suche 

wurden nunmehr Deponien gefunden, auf die das Material verbracht werden kann. 

 

Aufgrund der Besonderheit der zu erbringenden Leistungen (Abfuhr und Entsorgung von kon-

taminiertem Material) und der damit gestellten Anforderungen steht lediglich eine beschränkte 

Anzahl von möglichen Bietern zur Verfügung. Die Verwaltung hat daher, nach längerer Suche 

nach geeigneten Unternehmen,  bei vier in Frage kommenden Betrieben um entsprechende 

Offerten angefragt und hierauf drei Angebote erhalten. Mit den beiden günstigsten Bietenden 

sind hierauf im Verlauf der sich ergebenden Ergebnisse der mehrfachen Beprobung des Aus-

hubmaterials weitere Verhandlungen geführt worden. Es liegen nun zwei Angebote für den 

Abtransport und die Entsorgung des Aushub-Materials vor: 

 

- Bieter 1:   162.768,20 € (brutto) 

- Bieter 2:   208.083,40 € 

 

Die Angebote sind vergleichbar. Für den Aushub waren in der Kostenfortschreibung für unbe-

lastetes Material 135.000 € vorgesehen. Die Mehrkosten sind auf die höheren Deponiegebüh-
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ren und weiteren Abfuhrwege zurückzuführen und – leider – gerechtfertigt. Derzeit stehen für 

das Projekt noch 426.000 € im Haushalt zur Verfügung. 

 

Die Verwaltung schlägt vor, die Firma Walter Kasper aus St. Georgen mit der Entsorgung des 

Aushubmaterials der Baumaßnahme zur Errichtung der beiden Wohngebäude in der Zeppelin-

straße zu beauftragen. 

 

Zu den Entsorgungskosten kommen noch Ladekosten in Höhe von ca. 3.000,- am örtlichen La-

gerort hinzu. Diese werden durch ein ortsansässiges Unternehmen erbracht. Die Abfuhr soll, ent-

sprechende Witterungsverhältnisse vorausgesetzt, Angang Februar erfolgen. 

 

Nach Abschluss des Projektes kann somit in absehbarer Zeit ein Bericht über die Kostenfeststell-

nug des Projektes im Gemeinderat erfolgen. 

 

 

Sitzungsverlauf: 

 

Der ausführliche Vorbericht wird von Ortsbaumeister Doerries erläutert. Es wird darauf hinge-

wiesen, dass man gegenüber dem veranschlagten Kostenrahmen von rund 2,5 Millionen Euro 

derzeit mit weniger Ausgaben von rund 400.000,-- € sehr gut liege. Die noch ausstehenden wei-

teren Vergaben lassen den Schluss zu, dass man letztendlich mit einer Summe von rund 

256.000,-- € unter dem veranschlagten Kostenrahmen von 2,5 Millionen Euro liege. 

 

 

Beschluss: 

 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig, die Entsorgungsleistungen an den günstigsten Bieter, 

die Firma Kasper aus St. Georgen zu einer geprüften Angebotssumme brutto in Höhe von 

162.768,20 € zu vergeben.  

 

16 Ja-Stimmen 0 Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 



 

 

 

Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr vorliegen, schließt der Vorsitzende 

die öffentliche Sitzung um 17.50 Uhr. 
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Ralf Baumert Thomas Niederhammer 

Vorsitzender Protokollführer 

 

 

 

 

Volkmar Brielmann Karlheinz Möhrle  

Gemeinderat Gemeinderat 
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